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[Geschichte]  [it takes two to tango]  [der Ewige Tango]  [wir temperieren]  [eine Hommage]  [Elgersweier]   [Roots]  [Tango Querido]
[Elementares]  [die genetischen Wurzeln]  [Thermodynamik]  [Plug & Play]  [Wasser und Eis]  [Eiszeit]  [Mama, siehst du mich?]
[es ist kein Walzer] [Ewig währt am Längsten] [von Kopf bis Fuß]  [Tangoinfektion] [thermodynamische Kunstwerke]

Elgersweier, südländischer Teil von Offenburg/Ortenau, Stammsitz der Firma Huber und Geburtsort des
Tango-Alemanno ist erstmals urkundlich erwähnt in einer Zehnturkunde vom 3. April 1242. Ausgestellt durch
den Bischof von Strassburg, Berthold von Teck. 750 Jahre später bricht der Tango zur globalen Eroberung
der Laborwelt auf. Erstmals urkundlich erwähnt in einem Aufsatz der LaborPraxis im April 1988. Der französische
Maler Guy Respaud, der sein Herz an die Ortenau und an den Tango verloren hat, ist den Spuren nachgegangen.

Das erste Motiv seiner 7-teiligen Tangogeschichte zeigt den Destillierapparat, der in der Ortenau am meisten
vorkommt. Es gibt schönere Schnapskessel, doch keiner ist schöner gemalt und dieser hat den Vorzug, mitten
im Zentrum von Elgersweier zu stehen. Fremden den Weg zu zeigen zum Heimatmuseum und zur Erkenntnis,
dass wir destillieren können. Voraussetzung, den Kälteprozess des Tango zu verstehen.

Die Tangofabrik steht inmitten tausender Kirschbäume. Rohstoff für gut 20 Kleinbrenner mit von den Vätern
geerbtem Brennrecht, Schwarzwälder Kirschwasser herzustellen. Wenn Schwarzwälder Kirschtorte, eine
Spezialität von Tante Anna, nicht wenigstens deutlich danach schmeckt, handelt es sich um eine Imitation.
Alemannisch ausgesprochen sind Kirschen Chriese. In Elgersweier, aber nur hier, heißen Chriese „Tscherissili".
Unter den gruseligen Schwarzwälder Masken ist die Tscherissili-Maske auf der ersten Tafel die Freundlichkeit
in Person. Voraussetzung für unsere internationalen Beziehungen.

Unter dem Patronat der Tscherissili-Narrenzunft zu Klein Paris (die Standortbezeichnung zur 5. Jahreszeit)
dürfen Kinder in Elgersweier,aber nur diese, Kirschen (Chriese, Tscherissili) auch auf Nachbars Acker pflücken.
Wenn sie keine Äste abreißen und die Losung kennen: „Tscherissili dschore". Damit hält sich die Legende,
dass wir französisches Blut (Cerises) und Zigeunerblut (dschore) in den Adern haben. Koketterie, aber auch
Voraussetzung für unseren Export. Nach der Industrialisierung von Elgersweier ist der Tango unter den
Originalen der letzte Zigeuner aus Klein Paris. Mit Kältemittel in den Adern. Man wird ihn global im Auge
behalten.
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